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Vorwort zur 37. Auflage
Die Buchführung 1 erscheint im Juni eines jeden Kalenderjahres mit dem aktuellen Rechts­
stand des laufenden Jahres. Zusammen mit der Buchführung 2 deckt das Werk die grund­
legenden Inhalte der Buchführung und des Jahresabschlusses ab.
Während die Buchführung 2 die Abschlüsse nach Handels- und Steuerrecht (inklusive eines 
Vergleichs zu Abschlüssen nach IFRS) sowie deren betriebswirtschaftliche Auswertung 
behandelt, erläutert und erklärt die Buchführung 1 

die Grundlagen der Buchführung für Industrie- und Handelsbetriebe. 
NEU mit der Lern-App Springer Nature Flashcards + eBook inside! Die aktuelle 37. Auflage 
der Buchführung 1 bietet Ihnen kostenlosen Zugang zu der Lern-App Springer Nature Flashcards. 
Diese App ermöglicht interaktives Lernen und unterstützt Sie mit zusätzlichen Fragen beim 
Erfassen und Wiederholen der Lerninhalte. Zudem erscheint die gesamte Bornhofen Edition mit 
eBook inside, um Ihnen das digitale Arbeiten (z. B. durch Verlinkung zu weiterführenden Mate­
rialien) zu erleichtern – relevante und innovative Mehrwerte für alle Lehrenden und Lernenden.
Die 37. Auflage der Buchführung 1 berücksichtigt den aktuellen Rechtsstand des 
Jahres 2025. Rechtsänderungen gegenüber dem Vorjahr bzw. Änderungen, die sich 
erstmals ab 2025 ergeben, sind durch senkrechte Randlinien gekennzeichnet. Darüber­
hinaus sind sämtliche in dieser Auflage berücksichtigten Rechtsänderungen (z. B. das 
Wachstumschancengesetz, das Vierte Bürokratieentlastungsgesetz, das Jahressteuergesetz 
2024 sowie aktuelle BMF-Schreiben und sonstige Änderungen) in Anhang 1 tabellarisch mit 
ihren Fundstellen aufgeführt.  
Zahlreiche erläuternde Schaubilder, Beispiele, Wiederholungsfragen und zu lösende 
Übungsaufgaben – basierend auf dem aktuellen Rechtsstand – unterstützen den Lernerfolg. 
Unter sn.pub/lecturer-material erhalten registrierte Dozenten bei Angabe der ISBN eine 
eMail mit dem Downloadlink für ein Gratis-PDF mit ausgewählten Schaubildern.
Zur Erleichterung der Erfolgskontrolle wird in umfangreichen Kapiteln bereits nach einzelnen 
Abschnitten unter dem Stichwort „Übung“ auf die entsprechenden Wiederholungsfragen und 
Übungsaufgaben hingewiesen. Die „Zusammenfassenden Erfolgskontrollen“ bieten die Mög­
lichkeit, auch Inhalte vorhergehender Kapitel in die laufende Erfolgskontrolle einzubeziehen.
Aufgrund der vielen Vernetzungen, die sich zwischen dem Steuerrecht und dem Rechnungs
wesen ergeben, wird mit einem besonderen Symbol (siehe Seite VI) auf Schnittstellen mit 
den Werken Steuerlehre 1 und Steuerlehre 2 sowie zur Buchführung 2 und innerhalb der 
Buchführung 1 hingewiesen. Somit wird ein optimaler Lernerfolg im Kontext Steuerrecht 
und Rechnungswesen auf stets aktueller Rechtslage gewährleistet.
Der Buchführung 1 liegen die DATEV-Kontenrahmen SKR 04 und SKR 03, gültig ab 
01.01.2025, zugrunde. Diese sind die in der Praxis am häufigsten verwendeten Konten­
rahmen und zu anderen Kontenrahmen (z. B. GKR und IKR) kompatibel. Beide Konten­
rahmen sind mit Zustimmung der DATEV eG am Ende des Buches abgedruckt. 
Für die Lösungen der Übungsaufgaben und für zusätzliche Aufgaben mit Lösungen ist ein 
Lösungsbuch erhältlich (ISBN 978-3-658-48531-3).

Manfred Bornhofen†
Martin C. Bornhofen_
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Hyperlinks
Die eBook-Ausgabe der Buchführung 1 bietet Ihnen sorgfältig ausgewählte Verlinkungen 
zu Gesetzestexten, BMF-Schreiben u. v. m. Im eBook erkennen Sie diese Links an der blauen 
Einfärbung des Textes. 

Alle Verlinkungen wurden bei Redaktionsschluss (15. Mai 2025) sorgfältig überprüft und 
waren zu diesem Zeitpunkt aktuell und valide. 

Für Veränderungen, die die Betreiber der angesteuerten Webseiten nach dem 15. Mai 2025 
an ihren Inhalten vornehmen oder für mögliche Entfernungen solcher Inhalte übernehmen 
der Verlag und die Autoren keinerlei Gewähr. 

Zudem haben der Verlag und die Autoren auf die Gestaltung und die Inhalte der externen 
gelinkten Seiten keinerlei Einfluss genommen und machen sich deren Inhalte nicht zu eigen.

Wir freuen uns über Ihre Hinweise und Anregungen an  
customerservice@springernature.com.

Erläuterungen zu den in diesem Buch verwendeten Symbolen

Die mit einer senkrechten Randlinie versehenen Seiten kennzeichnen die 
Rechtsänderungen gegenüber dem Vorjahr bzw. Änderungen, die sich ab 
2025 ergeben.

B1 Das Symbol B 1 verweist auf die Buchführung 1, 37. Auflage.

B2 Das Symbol B 2 verweist auf die Buchführung 2, 36. Auflage.

S1 Das Symbol S 1 verweist auf die Steuerlehre 1, 46. Auflage.

S2 Das Symbol S 2 verweist auf die Steuerlehre 2, 45. Auflage.

AL Das Symbol A L verweist auf das Lösungsbuch zur Buchführung 1, 
37. Auflage, und darin enthaltene zusätzliche Aufgaben mit Lösungen.
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